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wie schnell die Zeit vergeht! Vor rund 8 Jahren haben Sie mich zu Ihrem Bürgermeister in der  
Gemeinde Mettlach gewählt. Es ist mir eine Ehre und Freude zugleich, mich um Ihre Anliegen und  
um unsere Gemeinde zu kümmern.

Trotz der sicherlich nicht einfachen Umstände bei meinem Amtsantritt habe ich mit einem verlässlichen 
Team im Rathaus, im Bauhof, im Kindergarten und der Saarschleife Touristik sowie mit unseren Räten 
in den vergangenen 8 Jahren viel verändert, zahlreiche Projekte angestoßen und umgesetzt.

Besonders die letzten Jahre waren durch die Coronapandemie, drohende Naturkatastrophen, Konflikte 
in der Welt und die damit verbundene Energiekrise sehr herausfordernd und dynamisch zugleich. Dabei 
habe ich wertvolle Erfahrung im Krisenmanagement gesammelt und mit meinen engagierten Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern die Gemeinde sicher und verlässlich durch diese schwierigen Zeiten manövriert.

Ich kenne alle internen Abläufe und Strukturen in unserer Gemeinde. Durch meine zwölfjährige Amts-
zeit im Ortsrat Orscholz bringe ich die notwendige kommunalpolitische Erfahrung mit und habe mir 
während meiner Amtszeit als Bürgermeister ein exzellentes Netzwerk auf Landes- und Bundesebene 
aufgebaut. Die notwendige Führungserfahrung sowie Planungs- und Organisationskompetenz habe ich 
mir zuvor bereits durch meine 15-jährige Berufspraxis erarbeitet.

Ich weiß ganz genau, welche Aufgaben als Bürgermeister auf mich zukommen und werde mit  
Engagement, Verlässlichkeit und der notwendigen Erfahrung gemeinsam mit Ihnen die Zukunft  
unserer Gemeinde weiter gestalten.

Heute zeige ich Ihnen, was sich seit meinem Amtsantritt in unserer Gemeinde verändert  
hat. Ein Beleg dafür, dass ich stets Verantwortung im Sinne unserer Bürgerinnen und  
Bürger sowie unserer Gemeinde übernommen habe. Machen Sie sich selbst ein Bild:  
Was wurde vor der Wahl versprochen und nach der Wahl gehalten? Welche Ideen und  
Pläne habe ich für die nächsten Jahre?

Herzlichst Ihr

Daniel Kiefer

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
MENSCHLICH.
MITEINANDER.
METTLACH.



Auch in unseren GRUNDSCHULEN ist in den letzten 8 Jahren  
viel passiert:

  �Aufstockung des Gebäudes am Standort Orscholz 
  �Erweiterung der Ganztagsbetreuung am Standort Mettlach inkl.  
Vergrößerung des Speiseraumes

  �Umstellung aller Klassen in Mettlach & Orscholz auf digitale Tafeln
  �Ausbau der digitalen Infrastruktur an beiden Schulstandorten im 
Rahmen des „Digitalpakt-Schule“ 

  �Mehr als 3 Mio. € an beiden Schulen investiert
  �Anschaffung von Luftreinigern an beiden Grundschulen während  
der Coronapandemie

  �Einführung von Eltern- 
haltestellen an Grund- &  
Gemeinschaftsschule in  
Orscholz 

  �Unterstützung der Förder- 
vereine bei ihren Projekten

  �Ausbau der Grundschule in  
Mettlach zur Schaffung  
weiterer Klassenräume

  �Fortführung der energetischen Sanierung 
  �Etablierung des „Runden Tisch Prävention als Familien- & Bildungs-
netzwerk“ zur Unterstützung der Familienstrukturen in unserer 
Gemeinde

  �Beibehaltung des jährlichen Vorlesetages in allen Grundschulen

Die Gemeinde zum Leben,  
Arbeiten und Urlaub machen!Mettlach

Wir haben viel angestoßen, vieles auf den Weg gebracht und noch viel vor.  
Mettlach, die Gemeinde zum Wohnen, Arbeiten, Urlaub machen und als Dienstleister 
für seine Bürgerinnen und Bürger. Aber: Andere Zeiten, andere Voraussetzungen.  
Jetzt gilt es, diese Themen weiterzuentwickeln, anzupassen oder neu auszurichten. 
Positiv denken und handeln, mit Mut und Erfahrung in die Zukunft gehen, Krisen als 
Herausforderung begreifen und meistern. 

Ich bin bereit für eine zweite Amtszeit. Mir liegen die Menschen in unserer Gemeinde 
am Herzen. Ich stelle mich gerne den vielfältigen Anforderungen unserer Zeit und 
werde gemeinsam mit Ihnen die Gemeinde Mettlach zukunftsfähig gestalten. 

Wo Kinder sind, ist Leben. Wo Kinder sind, ist Zukunft. Deshalb ist es mir wichtig, unseren Kindern die besten Startbedingungen 
für ihr Leben in unserer Gemeinde zu ermöglichen. Das beginnt mit ausreichend Plätzen und einer guten Betreuung in der KITA. 
Dort, wo es sinnvoll und notwendig ist, soll die Betreuung auch in Randzeiten erfolgen, damit Familie & Beruf noch besser verein-
bar sind. Die Qualität und Weiterentwicklung unserer Kitas wird auch in Zukunft oberste Priorität haben.

  �Seit 2016 1,6 Mio. € in die Kita-Gebäude investiert
  �Neubau der gemeindeeigenen Kita „Bahnhofstraße“ in Mettlach  
mit einem Volumen von 8,5 Mio €

  �Unterstützung der Fördervereine bei ihren Projekten 	
  Anschaffung von Luftreinigern für alle Kitas 
  Hilfe der Kindertagespflege bei ihren Vorhaben

  �Kontinuierliche Senkung der Kita-Gebühren
  �Beibehaltung des jährlichen Vorlesetages in alle Kitas

Beste Kitas & beste Bildung für unsere Kinder

Jugendclubs: Treffpunkte 
in unseren Dörfern!
Es ist wichtig, unserer Jugend nicht nur Raum, son-
dern auch Gehör zu verschaffen. Ich stehe in stän-
digem Austausch mit unseren Jugendclubs, die 
es bereits in fast allen Ortsteilen gibt. Aus diesen 
Gesprächen hat sich auch klar herauskristallisiert, 
dass die Jugendlichen kein starres Parlament wie 
einen Jugendbeirat o. Ä. wollen, sondern es wurde 
ein runder Tisch ins Leben gerufen, bei dem ein- bis 
zweimal im Jahr die Bedürfnisse besprochen wer-
den und ein Referent zu gewünschten Themen der 
Clubs spricht. 

Durch meine Unterstützung konnte Anfang des Jah-
res ein Raum im Ortsteil Mettlach gefunden werden, 
sodass auch hier in Kürze der achte Jugendclub in 
unserer Gemeinde entstehen wird. Dass wir auch 
hier weiterhin für eine kostenlose Unterbringung 
sorgen werden, versteht sich für mich von selbst.

Die Gemeinde zum Leben – Alle Generationen, alle zusammen!



Sorglos & unbeschwert auch im Alter!

Vereine, Brauchtum, Ehrenamt & Partnerschaften sind unbezahlbar!

Mettlach ist & bleibt sicherer!
Möglichst lange und gesund zu Hause in der gewohnten Umgebung alt werden, ist der Wunsch älterer Mitbürger, den ich immer 
wieder höre. Durch die bestehenden Angebote vor Ort, wie z. B. die Seniorengenossenschaft Saarschleife e. V., die wöchentliche 
Sprechstunde des Pflegestützpunktes im Rathaus Mettlach oder auch die Zusammenarbeit mit der AG Altenhilfe e. V. aus Merzig 
mit ihren Fachberatern, Lesepaten, Seniorensicherheitsberatern oder auch Verkehrshelfern gibt es bereits eine breite Palette an 
Unterstützungsmöglichkeiten für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger. Auch die Eröffnung des Sozialen Kaufladens im 
Bahnhof Mettlach ist eine wichtige Anlaufstelle und Treffpunkt nicht nur für die ältere Generation, ebenso bietet das Familien
zentrum Perl-Mettlach hervorragende Unterstützungsmöglichkeiten  
in diesem Bereich. Für die wohnortnahe Versorgung sind jedoch  
weitere Angebote und Kapazitäten erforderlich.

  �Beibehaltung der Seniorentage
  �Anschaffung von Inklusionsspielgeräten 
  �Hilfe durch den Beirat der Herzensengel

  Ausbau der Barrierefreiheit und der Inklusion
  �Förderung von Angeboten und Möglichkeiten für seniorengerechtes Wohnen
  �Etablierung eines Seniorenbeirats bzw. Berufung einer/s Seniorenbeauftragten

Das belegen nicht nur die jährlichen Auswertungen der Kriminalstatistik für unsere Gemeinde. Denn: Zuhause ist man dort, 
wo man sich sicher fühlt. Deshalb haben wir in den letzten 8 Jahren unsere Hilfsorganisationen mit allen uns zur Verfügung 
stehenden Mitteln unterstützt. 

Über 7,9 Mio. € haben wir in unsere Feuerwehren investiert  
und damit Ausrüstung, Infrastruktur und Fahrzeuge nochmals  
deutlich verbessert. Es wurden 7 neue Fahrzeuge angeschafft  
und der Bau neuer Unterkünfte begonnen bzw. umgesetzt. 

Unseren DRK-Ortsvereinen Mettlach, Weiten-Faha, Orscholz, Tünsdorf und  
Wehingen stellen wir weiterhin kostenlose Unterkünfte zur Verfügung.

Auch die Unterstützung unseres THW-Ortsverbandes Mettlach bei der  
Suche und Umsetzung eines neuen Standortes für die in die Jahre  
gekommene Unterkunft ist für mich eine Selbstverständlichkeit.

Rund 170 Vereine und Verbände gibt es in unserer Gemeinde. Und alle stehen vor der gleichen Herausforderung: Weniger Mitglie-
der, immer weniger Helfer, steigende Kosten. Als aktives Mitglied in zahlreichen Vereinen weiß ich daher nur zu gut, wo der Schuh 
drückt. Vereine und bürgerschaftliches Engagement sind die tragenden Säulen unseres dörflichen Lebens. Ihre Wertschätzung und 
Unterstützung durch regelmäßige Besuche ihrer Feste & Veranstaltungen war und ist mir daher ein besonderes Anliegen:

  �Pro Jahr eine kostenlose Ausschankgenehmigung für Vereine
  �Unterstützung bei der Akquise von Fördermitteln
  �Unbürokratische Hilfe bei der Umsetzung geplanter Projekte

Ich werde auch weiterhin dafür sorgen, dass die Proben und  
Übungsstunden für Vereine und Institutionen in unseren Hallen  
und Bürgerhäusern kostenlos bleiben, ebenso wie die finanzielle  
Unterstützung für unsere Sportplätze. Dies wird nicht zuletzt  
durch meine persönliche Mitgliedschaft in 24 Vereinen unserer  

Gemeinde deutlich. Aktiv bin ich nach wie vor im Musikverein oder auch alljährlich „in der  
Bütt“ bei den Kappensitzungen in Nohn oder Saarhölzbach.

Aber auch die Partnerschaften zwischen Orscholz & Varades/Frankreich,  
Weiten & Weiten/Niederösterreich oder mit der Fliegerstaffel Mitte aus  
Fuldatal liegen mir besonders am Herzen und meine persönliche Anwesenheit bei  
den jährlichen Treffen mit unseren Freund:innen sind für mich eine Selbstverständlichkeit.

7,9
Mio. € 7

Um auf Gefahren vorbereitet zu sein, wurde ein 
Starkregenvorsorge- und Hochwasserschutz-
konzept für alle unsere Ortschaften sowie ein 
Katastrophenschutzkonzept für die gesamte 
Gemeinde erstellt. 

Die Ortspolizeibehörde wurde personell verstärkt 
und sorgt für Sicherheit und Ordnung in unserer 
Gemeinde. Investiert wurde auch in die Verkehrs-
überwachung, denn überhöhte Geschwindigkei-
ten sind für viele Anrainer und Bürger Beschwer-
degrund Nummer 1.

Auch in Zukunft werden unsere Blaulichtorgani-
sationen von mir die Unterstützung erhalten, die 
sie verdienen.

MENSCHLICH.
MITEINANDER.
METTLACH.

NEUE
FAHR-
ZEUGE

2016 – 2023



Infrastruktur erhalten und sinnvoll ausbauen:  
Investitionen in unsere Zukunft!

Leuchtturmprojekt 2.0:  
Mettlach’s neues Gesicht!

Bei uns gibt es alles, was man zum Leben braucht: Kindergärten, Grundschulen, Gemeinschaftsschule, Einkaufsmöglichkeiten, 
Ärzte, Apotheken, Pflegeeinrichtungen, schöne Wohngebiete, zahlreiche Vereinsangebote, Sporthallen & Sportplätze, Tradition & 
Moderne, ein abwechslungsreiches Kulturangebot, vielfältige Hotellerie & Gastronomie, eine sehr leistungsfähige Feuerwehr und 
Hilfsorganisationen. Eine intakte Infrastruktur ist das Aushängeschild einer funktionierenden Gemeinde:

Mit diesem Public Private Partnership mit Villeroy & Boch haben wir etwas 
erreicht, was für unsere Gemeinde elementar ist: Während andere von Trans-
formation sprechen, haben wir mit diesem einzigartigen Projekt den Ortsteil 
Mettlach und unsere gesamte Region fit für die Zukunft gemacht und werden 
damit neue Besuchergruppen und Arbeitnehmer ansprechen. 

Doch damit nicht genug: Parallel arbeiten wir an der Erschließung des Gelän-
des der ehemaligen Mosaikfabrik, das für Wohnen/Dienstleistung/Gewerbe 
umgestaltet wird, am Interessenbekundungsverfahren für eine sinnvolle Nach-
nutzung von Schloss Ziegelberg und am Zukunftskonzept für unsere beliebte 
Fußgängerzone. 

  �Konzept zur Weiterentwicklung der Fußgängerzone Mettlach sowie Interessen- 
bekundungsverfahren für Schloss Ziegelberg

  �Radverkehrskonzept für den Alltagsradverkehr
  �Heiko-Verkaufsmobil besucht schon seit 2016 unsere kleineren Ortschaften
  �Umfassende Sanierung der Technik sowie barrierefreier Zugang für unser Freibad
  Mehr als 5 Mio. € für die Sanierung unserer Straßen seit 2016
  1,6 Mio. € für die Sanierung unserer Hallen & Bürgerhäuser seit 2016 
  �Schaffung von Bauland in Mettlach, Tünsdorf, Weiten und Saarhölzbach
  �Entwicklung des Geländes „Reiland“ in Orscholz für Wohnen, Leben, Arbeiten  
und Handel

  �Endausbau „Röder I“ in Weiten
  �Erhalt des Polizeipostens im Rathaus Mettlach
  �Ausbau des Mobilfunknetzes in nicht versorgten Ortsteilen
  �Etablierung eines Runden Tisches zur Sicherstellung der ärztlichen Versorgung

  �Neubaugebiete in Nohn & Orscholz in Planung
  �Zeitnaher Endausbau der bereits bestehenden Baugebiete
  �Ausbau alternativer Beförderungsmöglichkeiten wie Anruf-Sammeltaxi oder flexible Bedarfsverkehre
  �Sicherstellung weiterer Betreuungs- und Pflegeplätze
  �Etablierung kleinerer Nahversorger nach dem Konzept „Friedas24“ 

STRASSENSANIERUNG
Mehr als 5 Mio. €

Mit der Anlage des Ruhehains auf dem Friedhof in Orscholz haben wir 
bereits einen ersten Schritt getan, um den veränderten Bedürfnissen der 
Bestattungskultur gerecht zu werden. Dabei soll es aber nicht bleiben, 
denn wir wollen als Gemeinde mit der Zeit gehen und unseren Verstorbe-
nen auch in Zukunft eine würdige letzte Ruhestätte bieten.

In der Vergangenheit haben wir mehr als 600 T€ in unsere Friedhöfe in-
vestiert: Sei es in neue Grabfelder, die Gestaltung der Außenanlagen oder 
die dringend notwendige Sanierung der Leichenhallen.

Der barrierefreie Umbau des Friedhofes in Mettlach mit  
mehreren Millionen Euro Investitionsaufwand stellt sicherlich  
die größte Herausforderung der nächsten Jahre dar.

Unsere Friedhöfe:  
Würdevolle  
Ruhestätten!

Das Stadtumbauprojekt Mettlach 2.0 – die neue Wegeverbindung vom Bahnhof 
über die Alte Abtei bis zur Fußgängerzone im Hauptort Mettlach – ist das größte 
richtungsweisende Projekt unserer Gemeinde in den letzten Jahrzehnten. Mit Blick 
auf die Gesamtkosten in Höhe von ca. 5,5 Mio. €, vor allem in der Abwicklung, ist 
das ein Kraftakt für eine so kleine Gemeinde wie die unsere. Vorangegangen war 
bereits der Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Mettlach mit einem Volumen 
von knapp 4,6 Mio. € und einem Eigenanteil von rund 900 T€. 



  �Fortschreibung unseres Tourismuskonzeptes unter Einbeziehung aller Akteure
  �Ausweisung von Mountainbike-Trailstrecken befinden sich in der Umsetzung
  �Längere Verweildauer in Orscholz durch Etablierung des „Abenteuerwaldes“ für Familien mit Kindern
  �Einführung von Gesundheitswanderungen
  �Ausbau der alternativen Übernachtungsmöglichkeiten durch  
Saarschleifen-Lodge und Hausbootflotte „Joy-Life-Boats“

  �Sanierung der Fußgängerbrücke in Saarhölzbach
  �Anbindung von Faha an die „Kesslinger Jakobus Schleife“

  �Ausbau des Erlebnisses „Wasserstraße“ auf der Saar zusammen mit  
der Stadt Merzig

  �Ansiedlung zusätzlicher Bettenanbieter im Privatbereich sowie  
Ansiedlung von Hotels in Mettlach & Orscholz

  �Weiterer Ausbau des Gesundheitstourismus am Standort Orscholz  
und des Outlet-Tourismus in Mettlach

  �Nachhaltige Instandsetzung unserer Wander- und Fahrradwege 
  �Weitere Förderung des Ortstourismus durch Dorferneuerung

Die Gemeinde zum Arbeiten Die Gemeinde zum Urlaub machen

Ein wohnortnahes Arbeitsplatzangebot, das die Vereinbarkeit von Familie und Beruf gewährleistet, ist für die Attraktivität 
unserer Gemeinde unabdingbar:

  �Breitbandausbau in allen Ortsteilen ermöglicht mehr Home-Office 
  �Unterstützung des DOKI-Busses für die Beförderung unserer Kindergartenkinder
  �Familienfest am Cloef-Atrium

  �Kitas mit attraktiven Betreuungszeiten 
  Bemühungen um mehr heimatnahe Arbeits- und Ausbildungsplätze
  �Ausbau des ÖPNV zwischen den einzelnen Ortsteilen & Car-Sharing-Angebot
  �Wohnen/Leben/Arbeiten auf dem ehemaligen Mosaikfabrikgelände  
sowie dem Gelände „Reiland“ in Orscholz

Der Tourismus ist neben der Industrie mittlerweile unser wichtigster Wirtschaftsfaktor. Diesen gilt es deshalb stetig weiterzuent-
wickeln und auszubauen.

Damit sich die Unternehmen in unserer Gemeinde bestmöglich ansiedeln und  
weiterentwickeln können, ist die Wirtschaftsförderung im Rathaus seit meinem  
Amtsantritt Chefsache.

  �Unbürokratische Hilfe bei Ansiedlungsinteresse oder der Umsetzung von  
Bauvorhaben 

  �Förderung der Unternehmen vor Ort durch das gemeindeeigene Gutscheinsystem
  �Bestmögliche Berücksichtigung unserer lokalen Betriebe bei Ausschreibungen und Vorhaben der Gemeinde
  �Erweiterung des Gewerbegebietes „Auf der Haardt“ zusammen mit der Stadt Merzig
  �Regelmäßige Unternehmensbesuche 

  �Weitere Ausweisung von Gewerbeflächen in Prüfung

Familie & Beruf vereinen! Wandern, Radfahren, Outlet-Shopping & Gesundheit  
am touristischen Hotspot des Saarlandes!

Unsere Unternehmen brauchen  
starke Partner!



Die Gemeinde als Dienstleister für die Bürger:innen 

Zuhören, miteinander reden und unbürokratische Lösungen finden mit allen Bürger:innen, allen Akteuren und Partnern in unserer 
Gemeinde.

Ein vernünftiger, zeit- und bedarfsgerechter Personaleinsatz ist das Herzstück 
eines jeden Unternehmens, so auch in der Verwaltung. Durch meine langjähri-
ge Führungserfahrung in der freien Wirtschaft und in der Verwaltung mit über 
150 Mitarbeitern kenne ich mich in der Personalführung bestens aus. In der 
Verwaltung müssen aufgrund des Fachkräftemangels, der eingeschränkten 
Verdienstmöglichkeiten im öffentlichen Dienst und der anstehenden Pensio-
nierung zahlreicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter neue und andere Wege 
der Personalgewinnung und -bindung beschritten werden. Durch mich wurde 
deshalb in der Vergangenheit wieder verstärkt der Fokus auf eine eigene 
fundierte Ausbildung sowie regelmäßige Lehrgänge für alle Mitarbeiter:innen 
gelegt.

  �Vereinbarung über Home-Office nach Möglichkeit
  �betriebliche Gesundheitsförderung
  �Fahrrad-Leasing für Mitarbeiter
  �private Altersvorsorge durch Entgeltumwandlung

Von Beginn an: Miteinander statt übereinander reden!
Gutes Personal, gute Ergebnisse!

Online-Terminbuchung, digitale Bürgerdienste, Urkunden-
beantragung, Formulardatenbank oder die Einführung der 
E-Rechnung – das sind nur einige Beispiele, wie wir während 
meiner Amtszeit unsere Dienstleistungen im digitalen Be-
reich verbessert haben und es unseren Bürger:innen ermög-
lichen, diese bequem von zu Hause aus zu erledigen.

Doch damit nicht genug. Auch in Zukunft sollen weitere 
Prozesse automatisiert werden, um in der Verwaltung Res-
sourcen für andere Aufgaben zu generieren und das Hand-
ling für unsere Bürger:innen zu erleichtern. Hierfür hat sich 
die Gemeinde Mettlach erfolgreich beim Projekt „Digitale 
Modellkommunen“ beworben, bei dem die Einführung eines 
Dokumentenausgabeautomaten getestet werden soll, um 
auch über die Öffnungszeiten des Rathauses hinaus für 
unsere Bürger:innen erreichbar zu sein.

Digitales Rathaus –  
ganz einfach vom Sofa aus!

www.mettlach.de
Von mir wurde die personelle Verstärkung im Bereich der Saisonarbeits-
kräfte im Bauhof, die Einstellung eines Forstwirtschaftsmeisters und einer 
Gärtnermeisterin im Bereich unserer Grünkolonnen initiiert. Der jetzige gute 
Zustand unserer Ortschaften ist ein sichtbarer Beweis für die Notwendigkeit 
dieser zusätzlichen Einstellungen.

Um das notwendige Pensum an Großprojekten und die damit verbundenen 
dringend benötigten Förderungen sowie den immensen Bereich der Digita-
lisierung weiterhin umsetzen zu können, braucht es in der Kernverwaltung 
zusätzliches Personal. Dafür werde ich mich weiterhin verstärkt einsetzen.

Besonders wichtig sind mir deshalb die regelmäßigen Telefon- und Bürger- 
sprechstunden, in denen mir alle Bürger:innen ohne Voranmeldung ihre  
Anliegen, Sorgen und Nöte vortragen können. So kann meist unkompliziert  
und schnell geholfen werden. Nah am Menschen, offen für seine Anliegen, ehrlich  
und transparent Rückmeldung geben, auch wenn es mal keine Lösung gibt.

Die persönliche Wertschätzung unserer älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger  
bei Geburtstagen und Ehrentagen sowie Willkommensbesuche und Jubiläen  
unserer Betriebe liegen mir besonders am Herzen.

  �Einführung eines „Mängelmelders“ als App, aber auch ganz klassisch übers Amtsblatt
  �„Digitales Rathaus“ ganz praktisch von der Couch aus: Online-Terminbuchungen, Urkundenbeantragung, digitale Bürgerdienste

  �Neues Ratsinformationssystem, durch das die Bürger Gremiensitzungen und Ratsbeschlüsse nachverfolgen können



DANIEL KIEFER – DIPL.-BETRIEBSWIRT (DH)

Persönlich
- geboren am 12.09.1980 in Merzig
- ledig, keine Kinder
- Mitbewohner: Dackel „Fritz“
- Eltern: Steffi Kiefer (Krankenschwester) und Manfred Kiefer (Postbeamter)
- Bruder: Tobias Kiefer (KFZ-Meister)

Hobbies
Musizieren, Joggen, Skifahren, Wandern, Mountainbiken, Reisen

Ausbildung
- 1987 – 1991: Grundschule Orscholz 
- 1991 – 2000: Gymnasium am Stefansberg, Merzig; Abschluss: Abitur
- �2000 – 2001: Wehrdienst: Fallschirmjägerbataillon Lebach und Standort

sanitätszentrum der Bundeswehr Merzig
- �2001 – 2004: Studium der Betriebswirtschaftslehre Duale Hochschule  

Baden-Württemberg, Mosbach/Baden; Abschluss: Diplom-Betriebswirt (DH)

Organisationen
- �SPD: Mitglied seit 1998; Mitglied im Ortsrat Orscholz (2004 – 2016);  

stv. Kreisvorsitzender Merzig-Wadern; Gemeindeverbandsvorsitzender Mettlach
- �IHK Saarland: Vorsitzender des Prüfungsausschusses am BBZ Merzig Verkäufer/in sowie Kauffrau/Kaufmann im Einzelhandel
- �Lions Club Merzig/Saar: Präsident 2014/15, PR-Beauftragter 2016 – 2020

Drittgremien
- �Saarl. Städte- & Gemeindetag: Mitglied des Finanz-, Wirtschafts- 

und Forstausschusses
- Entsorgungsverband Saar: Mitglied des Aufsichtsrates
- Zweckverband ego Saar: Mitglied des Aufsichtsrates
- Die Jugendherbergen RP/SL: Stv. Verwaltungsratsvorsitzender
- Herzensengel Beirat Mettlach: Beiratsvorsitzender

Weitere
- Verb. Heilklimatischer Kurorte
- Gem. Tourismusausschuss SSGT + LKT
- IT-Kooperationsrat
- Verband dt. Keramikstädte
- Vertr. des SSGT im dt. Forstausschuss
- Vertr. des SSGT im dt. Forstwirtschaftsrat
- Hochwasserpartnerschaft Untere Saar
- Kreisjagdbeirat 
- Vorst. Musikschule Merzig-Wadern
- Verband dt. Musikschulen LV Saarland
- Kulturstiftung des Landkr. Merzig-Wadern
- stv. Verwaltungsratsmitglied RZVK SL
- Trägerverein Villa Fuchs

Beruflicher Werdegang
- �PLUS Warenhandelsgesellschaft mbH 

2001 – 2004: BA-Student 
2004 – 2005: Filialleiter in Weiskirchen/Saar und Dillingen/Saar 
2005 – 2009: Bezirksverkaufsleiter

- �Kaufland Vertrieb KDSB GmbH & Co. KG:  
2009 – 2012: SB-Warenhausleiter in Merzig (zuvor Lebach)

- �Netto Marken-Discount AG & Co. KG:  
2012 – 2016: Gebietsleiter Expansion Saarland-Eifel-Mosel-Hunsrück

- �Gemeinde Mettlach:  
2016 – jetzt: Bürgermeister

- �Musikverein 1883 Orscholz e. V. (akt. Mitgl. seit 1990, 
ehrenamtl. Vorsitz 2008 – 2016)

- Kath. Lutwinuswerk Mettlach e. V.
- Freiwillige Feuerwehr Orscholz
- Herzensengel Mettlach
- Musikverein Tünsdorf
- Kath. Frauengem. St. Elisabeth Orscholz
- Fischerfreunde Orscholz
- 1. FC Kaiserslautern
- Vereinigung der Jäger des Saarlandes
- AWO Saar
- DRK Orscholz
- Förderverein Erntedank- u. Heimatverein Orscholz
- NABU Mettlach-Perl
- Förderverein SV Mettlach

- VdK Orscholz
- Keravisionsverein Mettlach e. V.
- Partnerschaftsverein Orscholz-Varades
- Schützenverein Saarhölzbach
- Förderverein St. Nikolaus Orscholz
- Karnevalsverein Nohn
- Sportclub Viktoria Orscholz & Förderver.
- Dt.-Österr. Partnerschaft Weiten-Weiten e. V.
- Bierfreunde Saar-Lor-Lux Mettlach e. V.
- Mitorganisator 1.100-Jahr-Feier Orscholz
- Hegering Mettlach
- Deutscher Teckelclub 1888, Ortsgruppe Litermont
- Orscholz Cloef-Touristik e. V.
- �Confrérie Vignerons de Joachim du Bellay (Weinbruderschaft 

in der Partnerstadt Varades/Frankreich)

Vereine
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Follow me on

Online-Visitenkarte 
QR-Code mit dem Handy  
scannen und schon haben  
Sie alle Kontaktmöglichkeiten.

Wie wird der Bürgermeister gewählt? 
Der Bürgermeister wird in direkter Wahl von allen Bürgerinnen und 
Bürgern in der Gemeinde Mettlach gewählt. Wahlberechtigt sind 
alle EU-Bürger:innen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben  
und seit mindestens drei Monaten ihren (Haupt-)Wohnsitz in der  
Gemeinde Mettlach haben.

Wie funktioniert die Wahl? 
Alle Wahlberechtigten erhalten vor der Wahl eine Wahlbenachrich-
tigungskarte, in der auf den Wahltermin, das Wahllokal und die 
Möglichkeit zur Briefwahl hingewiesen wird. Gewählt ist, wer im 
ersten Wahlgang mindestens 50 Prozent der abgegebenen Stim-
men erhält.

Briefwahl 
Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, sich im Urlaub befinden 
oder können Sie am Tag der Wahl nicht persönlich im Wahllokal 
erscheinen, besteht die Möglichkeit zur Briefwahl. Diese kann mit 
der Wahlbenachrichtigungskarte oder formlos beim Wahlamt der 
Gemeinde Mettlach beantragt werden: www.mettlach.de oder 
wahlamt@mettlach.de bzw. 06864 83-0. 

Benötigen Sie Hilfe bei der Beantragung der Wahlunterlagen  
oder wissen nicht, wie Sie am Wahltag zum Wahllokal kommen? 

Ich helfe Ihnen gerne.

BÜRGERMEISTERWAHL 09.06.24


